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Teufen AR, 19. März 2026 

E-Mobilität integriert im Kundenportal 

Transparenz für Ladeinfrastruktur. Effizienz für Energieversorger. Komfort für Endkunden. 

Elektromobilität wächst und mit ihr steigen die Anforderungen an Energieversorger. Die Kundschaft 

erwartet Transparenz über Ladevorgänge zu Hause und unterwegs. Gleichzeitig müssen Prozesse, 

Datenverfügbarkeit und Abrechnung effizient und systemintegriert funktionieren. Mit dem E-Mobilitäts-

Modul im Energie Business Portal von Optimatik AG werden Ladevorgänge und Lastgänge direkt im 

Kundenportal visualisiert und in innosolvenergy weiterverarbeitet. Ohne zusätzliche Logins, ohne Me-

dienbrüche. Das Modul wurde in enger Zusammenarbeit mit EnBag realisiert und steht nun weiteren 

Energieversorgern zur Verfügung. 

Durchgängige Integration von Ladeinfrastruktur und Backend 

Das Modul verbindet Ladeinfrastruktur, Kundenportal und Backend-Systeme in einer durchgängigen 

Lösung. Ladevorgänge und Lastgänge werden im Energie Business Portal dargestellt. Die Daten 

stammen von Ladeinfrastruktur-Herstellern wie Zaptec und weiteren Anbietern, werden im Portal auf-

bereitet und mit den Stammdaten in innosolvenergy verknüpft. Damit ist geregelt, welche Informatio-

nen welchen Kundinnen und Kunden angezeigt werden. Für Energieversorger stehen die E-Mobilitäts-

daten anschliessend automatisiert in innosolvenergy zur Verfügung – für Zeitreihenberechnungen, 

Energiegemeinschaften und die Energieabrechnung. Neu werden Lastgangsdaten zur Abrechnung an 

angebundene MDM-Systeme übermittelt. 

Mehrwert für Mehrfamilienhäuser und Energiegemeinschaften 

Gerade in Mehrfamilienhäusern und Energiegemeinschaften schafft das Modul eine verlässliche Da-

tenbasis für Abrechnung und Analyse. Lastgänge können für ZEV-Berechnungen visualisiert und wei-

terverarbeitet werden. 

Im Zusammenspiel mit dem ZEV-Modul lassen sich Ladeverhalten und Verbrauch gezielt analysieren. 

So kann der Eigenverbrauch innerhalb der Gemeinschaft besser gesteuert und wirtschaftlich optimiert 

werden. 

Das Modul richtet sich an Energieversorger, die Ladestationen innerhalb oder ausserhalb ihres Ver-

sorgungsgebiets betreiben. Für öffentliche Ladestationen ist die Lösung nicht vorgesehen. So werden 

E-Mobilitätsdaten strukturiert verarbeitet und in bestehende Prozesse eingebunden. 

Medienkontakt: 

Optimatik AG 

Bianca Jud 

Verantwortliche Marketing & Kommunikation 

bianca.jud@optimatik.ch 

071 791 91 30 

 

mailto:bianca.jud@optimatik.ch


Dokument: 31_Medienmitteilung_E-Mobilität_Optimatik_EBP_260313.docx Seite 2 von 2 
Datum: 19.03.2026 

Über Optimatik AG 

Die Optimatik AG mit Hauptsitz in Teufen AR und Niederlassung in Yverdon-les-Bains ist seit über 40 

Jahren eine feste Grösse in der Schweizer Energielandschaft. Mit rund 60 Spezialistinnen und Spezia-

listen entwickelt und integriert das Unternehmen moderne Softwarelösungen für Energieversorgungs-

unternehmen – von Smart Metering und Energiedatenmanagement bis hin zu mobilen Applikationen 

und Kundenportalen. Optimatik ist innosolvenergy-Vertriebspartner und exklusiver Kisters-Partner in 

der Schweiz. 


